
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung   9. Mai 2023 
 

Kontakt: Jens Pottharst, Leiter Kommunikation, E-Mail: kommunikation@buildingsmart.de  
Telefon: +49 30 2363 667 203 | Geschäftsstelle: buildingSMART Deutschland, Wiener Platz 6, 01069 Dresden 

 
 

buildingSMART Deutschland ehrt BIM Champions 2023 

Am Vorabend des 20. buildingSMART-Anwendertags in Stuttgart gab buildingSMART 
Deutschland die BIM Champions 2023 in fünf Kategorien bekannt. Zudem wurde ein 
Sonderpreis vergeben. 

Als BIM Champions 2023 wurden in fünf Kategorien ausgezeichnet: 

• Innovation Technologie Lösungen: Liebherr-Werk Biberach GmbH für 
„Kraninformationsmodelle – IFC-basierte Kranmodelle zur Planung und Visualisierung 
von Hubprozessen“ 

• Planung: Tecklenburg GmbH für „„Nachhaltige“ interdisziplinäre Planung und Bau einer 
Kreispolizeibehörde“ 

• Bauausführung/Bauzulieferer: Peter Gross Infrastruktur GmbH & Co. KG (A+S Consult 
GmbH) für „IFC-Mapping BIM2Site: Digital Twin beim Umbau A 8 - Anschlussstelle 
Plieningen“ 

• Nachhaltigkeit: Technische Universität München, Lehrstuhl für Computergestützte 
Modellierung und Simulation für „Automatisierte LCA-Berechnung in frühen Phasen 
durch NLP-basiertes semantisches Heilen von IFC-Modellen“ 

• Studenten/Auszubildende: Nico Oerter von der Technischen Hochschule Mittelhessen 
für „(Teil-)automatisierte Fortschreibung des Ausführungsmodells“ 

Zudem vergab die Jury einen Sonderpreis an die OBERMEYER Digital Solution GmbH für das 
Projekt „Online-Plattform Code Compliance Checking in der Infrastruktur“. 

Die feierliche Ehrung der BIM Champions 2023 fand im Rahmen des buildingSMART-
Abendempfangs in Stuttgart statt, an dem mehr als 360 Gäste teilnahmen. 

Begründungen der Jury 
In ihren Laudationen hob die Jury hervor, dass sämtliche Projekte aus der Finalrunde tolle Ideen 
als Basis haben, die die Open BIM-Methode voranbringen und ihre Vorzüge würdigen, dass die 
Beiträge aufwändig und detailliert ausgearbeitet wurden und einen Mehrwert aufzeigen sowie für 
die Professionalität der Bewerber sprechen. 
 
Juror Dr.-Ing. Daniel Krause sagte im Rahmen seiner Laudatio für die BIM Champions 2023 in der 
Kategorie „Innovation/Technologie/Lösungen“: 
„Die Jury hat besonders beeindruckt, wie hier die Möglichkeiten des IFC 4.3 Formats jenseits der 
klassischen Gebäudeplanung hinsichtlich Geometrie, Attributen und Kinematik ausgereizt wurde. 
Der Gewinnerbeitrag hat eindrucksvoll gezeigt, wie intelligente Kraninformationsmodelle 
maßgeblich zur Effizienzsteigerung und reibungsloseren Bauplanung und -abwicklung beitragen 
können. Ich möchte der Kran-Werk Biberach GmbH zu ihrem herausragenden Beitrag gratulieren 
und hoffe, dass dieser Beitrag auch andere Unternehmen inspiriert, digitale Planung und BIM-
Methoden für ihre Baumaschinen und Bauprodukte einzusetzen. Wir brauchen mehr solcher 



 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung   9. Mai 2023 
 

Kontakt: Jens Pottharst, Leiter Kommunikation, E-Mail: kommunikation@buildingsmart.de  
Telefon: +49 30 2363 667 203 | Geschäftsstelle: buildingSMART Deutschland, Wiener Platz 6, 01069 Dresden 

 
 

Innovationen, um die Baubranche weiter zu digitalisieren und die Effizienz und Nachhaltigkeit von 
Bauprojekten zu verbessern.“ 
 
Für die Kategorie „Planung“ hielt Klaus Teizer, Mitglied des Vorstands von buildingSMART 
Deutschland, die Laudatio: 
„Beim Neubau der Kreispolizeibehörde in Bergheim, Rhein-Erft-Kreis, wurde von Beginn an die 
Open-BIM-Philosophie umgesetzt: Neben der durchgängigen Planung und Realisierung aller 
dazugehörigen HOAI-Leistungsphasen haben Sie die buildingSMART Standards IFC und BCF 
zeitgemäß umgesetzt. Die Jury haben besonders die Prozesslandkarten und die 
Workflowdiagramme, die Sie zusammen mit den Planungs- und Baubeteiligten erarbeitet haben 
und die daraus entstandenen Synergien, begeistert. Das Gebäude ist DGNB-Gold zertifiziert.“ 
 
Zum BIM Champion 2023 in der Kategorie „Bauausführung/Bauzulieferer“ sagte Juror Heinrich 
Lünenschloß:  
„Uns als Jury hat besonders beeindruckt, in welcher Detailtiefe sich die Projektbeteiligten mit den 
nicht alltäglichen BIM-Anwendungsfällen beschäftigt haben. Trotz der Herausforderung, 
verschiedenste Informationsquellen in dem Digitalen Bestandszwilling zusammenzuführen und 
mit teils aufwändigen Schnittstellen auszuwerten, wird dem Betrachter stets das übergeordnete 
Ziel nahegebracht und jeder Schritt im Gesamtprozess des Projektes eingehend erläutert und 
visualisiert. Zudem ist beeindruckend, dass das Projekt von der Leistungsphase 02 bis hin zum 
as-built-Modell nach Fertigstellung begleitet wurde und selbst Gedanken zum Unterhalt und zur 
Nachhaltigkeit Berücksichtigung gefunden haben. Und das alles ist unter Wahrung der 
Produktoffenheit, echter Kollaboration und Nutzung offener BIM-Standards durchgeführt und 
vollendet worden. Den Protagonisten ist die Begeisterung für das Projekt und für die BIM-
Methode anzuspüren, und dem Betrachter zeigt sich klar die positive Lernkurve, die das Projekt 
für alle Beteiligten mit sich gebracht hat. Damit ist es in jeder Art und Weise ein Projekt mit 
Vorbildcharakter und die Jury möchte gerne die Peter Groß Bau Holding GmbH mit dem 
buildingSMART-BIM Champion-Preis in der Kategorie Bauausführung ehren.“ 
 
Juror Christian Glatte sagte in der Laudatio zum BIM Champion 2023 in der Kategorie 
„Nachhaltigkeit“:  
„Die systematischen Analysen der potenziellen Umweltwirkungen und der Energiebilanz von 
Produkten während des gesamten Lebensweges, die Life Cycle Assessments (LCA), werden 
häufig von lückenhaften Materialdaten oder unterschiedlichen Attributnotationen erschwert. Dies 
mit Hilfe der KI-Methode zur Verarbeitung natürlicher Sprache (Natural Language Processing, 
NLP) zu heilen und so Nachhaltigkeitskriterien besser zu verstehen und zu interpretieren ist eine 
innovative Lösung, um möglichst früh die Weichen für wichtige Nachhaltigkeitsentscheidungen 
zu treffen. Der Beitrag des Lehrstuhls für Computergestützte Modellierung und Simulation der 
TU München umfasst auch ein öffentlich zugängliches und anwenderfreundliches Web-Tool, mit 
dem Materialentscheidungen und ihre Wirkung einfach und schnell nachvollzogen werden 
können sowie Feedback pro-aktiv eingeholt wird. Insgesamt also ein hochinnovativer, 
wegweisender und für die Praxis nutzbarer Ansatz für mehr Nachhaltigkeit mittels Open-BIM und 
deren Verknüpfung mit KI.“ 
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Für die Kategorie „Studenten/Auszubildende“ begründete Juror Timo Kretschmer die 
Entscheidung folgendermaßen: 
„Eine Arbeit überzeugt die Jury mit ihrer inhaltlichen Tiefe, dem strukturierten Herangehen und 
der nachgewiesenen Anwendbarkeit. Hierbei werden BIM Modell und Punktwolken, die während 
der Bauausführung aufgenommen werden, zusammengeführt und mittels mathematischer 
Methoden interpretiert. So lassen sich komplexe Punktwolkendaten selektieren und in Bezug auf 
die BIM Planung interpretieren. Ergebnis ist ein genaues bauteilorientiertes As-built-Modell, das 
sich dank IFC-Schema zur Fortschreibung der geometrischen Daten des Ausführungsmodells 
eignet. Es ist faszinierend zu sehen, dass sich durch diese Methode relevante von irrelevant 
erfassten Punkten trennen lassen. Zudem entsteht während der Bauausführung eine 
Änderungshistorie. Nächster Schritt ist die Ausweitung der Methode auf komplexere Geometrien 
und deren Darstellung in IFC unterstützten Geometrierepräsentationen.“ 
 
Jurorin Dr. Katja Maaser vergab den Sonderpreis. Im Rahmen ihrer Laudatio sagte sie:  
"Unser heutiger Sonderpreisträger veranschaulicht in besonderer Art und Weise, welche 
nachhaltigen Qualitätsverbesserungen und ressourcenschonenden Arbeitsweisen im Kontext mit 
einer regelgestützten Konformitätsüberprüfung möglich sind, wenn Standardisierung und 
Automatisierung von Prüfroutinen /-regeln, eine Auflösung der Datensilos mittels leichter 
zugänglicher Prüfplattformen und deren Bereitstellung für alle Beteiligte sowie eine hohe 
Durchgängigkeit der Daten 
umgesetzt werden. Der Sonderpreisträger hebt sich durch die starke Auseinandersetzung der 
Integration von wissensgestützter Modellplanung, verbunden mit einer kontinuierlichen 
automatisierten Durchführung von digitalen Prüfroutinen /-regeln hervor. Die Vorgehensweise, 
wie an den Lösungsansatz herangegangen wurde, hat uns als Jury besonders beeindruckt. Es 
zeigt das hohe Maß an notwendiger und erreichter Standardisierung von Prozessen und 
Daten/Informationen als Voraussetzung für die Digitalisierung." 

Der BIM Champions-Wettbewerb 2023  
An dem zweistufig aufgebauten BIM Champions Wettbewerb 2023 von buildingSMART 
Deutschland beteiligten sich 36 Unternehmen und Projektteams aus ganz Deutschland sowie 
Studenten und Auszubildende aus ganz Deutschland. In einer ersten Runde wählte eine 
Expertenjury aus allen eingereichten Arbeiten die Finalisten aus, aus denen schließlich die Sieger 
hervorgingen. Die Finalisten reichten dazu, zusätzlich zu ihrer Wettbewerbseinreichung, einen bis 
zu zwölf Minuten langen Film für die Finalrunde ein. Sämtliche Finalisten-Filme sind auf 
dem YouTube-Kanal von buildingSMART Deutschland zu sehen.  

buildingSMART Deutschland gratuliert allen Preisträgerinnen und Preisträgern sehr herzlich und 
dankt allen Beteiligten. In Rahmen der Begrüßung zum buildingSMART-Anwendertag am 10. Mai 
2023 werden die Gewinner-Projekte nochmals gewürdigt.  
Die nächste Runde für die BIM Champions 2024 startet voraussichtlich im Juni 2023.  

Anlagen: 
- Die Jury 
- Finalisten des BIM Champion-Wettbewerbs 2023  
- Bild BIM Champions 2023: Ó Sascha Baumann 
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Über buildingSMART Deutschland  
Seit über 25 Jahren ist buildingSMART Deutschland das Kompetenznetzwerk für die Digitalisierung der Bau- und 
Immobilienwirtschaft und für Open-BIM. Über 730 Unternehmen, Forschungs- und Hochschuleinrichtungen, 
Behörden und Institutionen der öffentlichen Hand sowie Privatpersonen aus allen Bereichen der Bau- und 
Immobilienwirtschaft sind Mitglied bei buildingSMART Deutschland. Sie eint das Bestreben, Digitalisierung 
erfolgreich mitzugestalten. Dazu engagieren sich buildingSMART-Mitglieder ehrenamtlich an der Entwicklung 
von offenen und herstellerneutralen Standards für digitale Methoden und Lösungen und bringen über 
buildingSMART International diese Arbeiten auf die globale Ebene. Auf regionaler Ebene sind buildingSMART-
Mitglieder in 15 Regionalgruppen aktiv und treiben über lokale und regionale Netzwerke den Wissens- und 
Erfahrungsaustausch in der Breite voran. So wirkt buildingSMART global, national und regional daran mit, 
effiziente und anwendergerechte Lösungen und Standards für eine erfolgreiche und nachhaltige Digitalisierung 
der Bau- und Immobilienwirtschaft in Deutschland zu entwickeln. www.buildingsmart.de 
 


